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1 Wa s  i s t  d e e p e r  l e a r n i n g  ( D L ) ?

“Deeper Learning ist eine Pädagogik, die Wissensaneignung 
und krea6ves Problemlösen in einem Lernarrangement 

verknüp= und aufeinander bezieht.”
Sliwka, 2020

Im 21. Jahrhundert, mit den dazugehörigen sozialen und ökologischen Herausforderungen ist 
es bedeutender denn je, eine Bildung aller SchülerInnen zu ermöglichen. Unsere Welt 
befindet sich derzeit in einem radikalen Transforma?onsprozess. Megatrends, wie 
Globalisierung, Digitalisierung, Konnek?vität, Wissenskultur und der technologische 
FortschriU verändern Umwelt und GesellschaD und gehen mit neuen Anforderungen an 
Bildungssysteme einher. Im Fokus steht eine Pädagogik für das digitale Zeitalter, ein Deeper 
Learning, das Wissensaneignung und krea?ves Problemlösen in einem Lernarrangement 
verknüpD und aufeinander bezieht (Sliwka, 2020).
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DL

Mastery
Konzepte, Prinzipien, Prozesse, 
Fakten, Vorgehensweisen, 
Informa?onen, Transfer

Crea+vity
Kri?sches Denken, Koopera?on, 
Kommunika?on, Krea?vität, 
Problemlösen, Charakterbildung

Iden+ty
Persönlichkeit, Leistung, Growth-
Mindset, Selbstwirksamkeit, 
intrinsische Mo?va?on 
Sozialverhalten, Dazugehörigkeit

Mehta & Fine, 2015, 2019

Crea?vity beschreibt den Wandel vom passiven Empfangen 
des Wissens hin zur Fähigkeit, innerhalb eines Fachbereiches 
zu handeln und gestaltend ak?v zu werden. So können im 
Lernprozess eigene krea?ve Produkte und Problemlösungen 
entstehen.

Iden?ty beschreibt die Art und Weise, wie DL im Allgemeinen 
von intrinsischer Mo?va?on angetrieben wird, da die 
Lernenden Inhalte als bedeutungsvoll ansehen. Darüber hinaus 
wird angenommen, dass bei einer solchen Aneignung der 
Inhalte die Lerninhalte ver?eD und zu einem wich?gen Teil des 
Selbst werden.

Mastery beschreibt diejenigen Dimemsionen von DL, die mit 
dem Erwerb von Fachinhalten, transferfähigem Wissen, 
Mustererkennung und dem Erlangen von Exper?se verbunden 
sind. Es geht darum, dass die Struktur eines Feldes oder einer 
Disziplin verstanden wird.

Com
m

unity

Kri+sches Denken

Kommunika+on 

A n s ät z e  v o n  D L
Projektorien?ertes Lernen 

Problembasiertes Lernen 

Forschendes Lernen 

Lernen durch Engagement 

E l e m e n t e  v o n  D L
Voice and Choice-Prinzip 

Authen?sches Assessment 

Adap?ve Lehrrolle 

Student Agency 

Personalisiertes Lernen 

Digitale Tools im Unterricht 

...

Förderung der Kom
petenzen durch M

ethoden und Elem
ente Krea+vität

Mündliche, schriDliche sowie 
digitale Fähigkeiten zur 
Kommunika?on, ak?ves Zuhören, 
Anpassung der Kommunika?on an 
verschiedene Zielgruppen

Kri?sches Denken und Problemlösen,  
Entscheidungen treffen mithilfe von 
digitalen Tools und Ressourcen 

Kollabora+on
Teamarbeit, von und mit anderen 
lernen, interpersonelle und 
teambezogene Fähigkeiten 
entwickeln 

Ökonomischer und sozialer 
Unternehmergeist, ak?ves Handeln 
und Verfolgen neuer Ideen 

Vom Wissenskonsumenten 
zum Wissensproduzenten

“The founda6on of teacher quality is pedagogical capacity - teacher´s repertoire 
of teaching strategies and ability to form partnerships with students.”

Modelling 

Durch gesch ick tes Fragen w i rd 
diagnos?ziert, wo die Lernenden stehen; 
darauf audauend erfolgt eine Beratung. 

Coaching2

Die Lernenden bekommen gezielte, 
individuelle Unterstützung; wo notwendig 
wird ein „Lerngerüst“ gebaut, ggf. wird die 
Lernaufgabe adap?ert. 

Scaffolding 3

Die LehrkraD zieht sich in den Hintergrund 
zurück und beobachtet, während die Lernenden 
kompetent und selbstwirksam arbeiten. 

Fading 4
Die Lernenden werden dazu aufgefordert 
ihre Denkstrategien und -prozesse 
offenzulegen („laut denken“).

Ar+cula+on 5

Die Lernenden werden ermu?gt 
Hypothesen zu bilden und zu prüfen. 

Explora+on 6

Die Lernenden werden angeleitet ihre eigenen 
Denk- und Handlungsstrategien rückwirkend 
kri?sch zu evaluieren. 

Reflec+on7

1

Fullan & Langworthy, 2014

Sliwka, 2018

Das Wissen wird strukturiert, anschaulich gemacht 
und vernetzt, um den Lernenden einen Zugang zu 
bieten, der an ihrem Vorwissen anknüpD. 

d e e p e r  l e a r n i n g  Ko m p e t e n z e n
D i e  4  K ´ s2

M e i n e  R o l l e  a l s  L e h r k r a f t
4 A d a p t i v e  E x p e r t i s e

Collins, Brown & Newman, 1998

P h a s e P r o z e s s L e r n z i e l L e h r r o l l e
- Substan?eller Input von Experten 
- Unterschiedliche Kanäle der 
VermiUlung

- Tiefes Verständnis von 
fachlichen Schlüsselkompetenzen 

- Audau kogni?ver Strukturen als 
Basis zum Erlangen von Exper?se 
anleiten 

- Eigenständige Arbeit an komplexen    
Aufgaben 
- Voice & Choice durch SchülerInnen

- Entwicklung von anspruchsvollen 
Kompetenzen  
- Internalisierung der DL-Kompetenzen

- Modelling, Coaching, Fading, 
Scaffolding, Ar?cula?on, Explora?on, 
Reflec?on, forma?ves Feedback

Instruk+on und  
Aneignung 1
Ko-Konstruk+on  
und Ko-Krea+on 2
Authen+sche  
Leistung3

- Authen?sche Präsenta?on und kri?sche                  
Reflexion von Arbeitsergebnissen und 
Arbeitsprozessen

- Erreichen von 
Arbeitsergebnissen und Meta-
Reflexion

- Forma?ves und summa?ves 
Feedback

3

Iden?ty

Mastery

Crea?vity


